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Instrucciones: a) Duración: 1 hora y 30 minutos. 

b) Deberá responder en alemán a las cuestiones. 
c) No podrá utilizar diccionario ni ningún otro material didáctico. 
d) La puntuación de cada pregunta está indicada en la misma. 
e) Se deberá realizar completa una de las dos opciones A o B, sin poder mezclar las respuestas.  
 
 
 

 
Opción A 
Ferien auf dem Bauernhof 
Ferien auf dem Bauernhof, das gibt es mindestens schon seit zwanzig Jahren. Vor allem bei 
Familien mit kleineren Kindern und bei älteren Leuten sind sie sehr beliebt, weniger dagegen bei 
Jugendlichen. Im letzten Jahr verbrachten mehr als 600.000 Deutsche ihre Ferien auf dem Land; 
fast die Hälfte davon waren Kinder. Und die meisten von ihnen waren sehr zufrieden, wie 
Reporter einer großen Tageszeitung herausfanden. Vor allem gefielen diesen Feriengästen die 
freundliche Atmosphäre, die Ruhe, die Schönheit der Landschaft und nicht zuletzt das gute 
Essen. Natürlich spielt auch der Preis eine Rolle. Eine Familie mit zwei Kindern gibt für einen 
vierzehntägigen Aufenhalt auf einem Bauernhof etwa 800 Euro aus. Das ist, verglichen mit 
anderen Urlaubsangeboten, nicht teuer. Die meisten Gäste wünschen sich einen Bauernhof, der 
noch funktioniert; und es ist besonders wichtig, dass Tiere da sind. Zu einem richtigen Bauernhof 
gehören Hühner und Gänse, Schweine und Pferde und außerdem natürlich Kühe, damit die 
Kinder lernen, woher die Milch kommt. Sehr oft sind es auch die Kinder, die den Vorschlag 
machen, die Ferien einmal auf einem Bauernhof zu verbringen. Ungefähr 20.000 
landwirtschaftliche Betriebe bieten in diesem Jahr in der Bundesrepublik Deutschland Betten für 
Feriengäste an. Die Zahl wird immer höher, denn die ökonomische Situation auf dem Land ist 
sehr schwierig geworden. Und inzwischen verdienen einige Bauern durch den Tourismus so gut, 
dass sie es nicht mehr nötig haben, auf ihren Feldern zu arbeiten.  
 
I. LESEVERSTÄNDNIS (5 Punkte pro korrekte Antwort; Maximum: 15 Punkte). 
Geben Sie an, ob die folgenden Aussagen nach dem Text richtig oder falsch sind, indem Sie 
entweder nein oder ja ankreuzen. Begründen Sie Ihre Antwort.    
      

   Nein       Ja 
 
1. Kinder finden die Ferien auf dem Bauernhof super.                         _____       _____      
2. Nur das Essen finden die Feriengäste nicht so gut.                                 _____       _____          
3. Der Tourismus ist eine gute Möglichkeit für die  
    landwirtschaftliche Ökonomie.        _____      _____ 
         
II. ALTERNATIVE FORMEN (5 Punkte pro korrekte Antwort; Maximum: 15 Punkte). 
Was hätte man in diesem Text auch sagen können, ohne die Bedeutung zu ändern? Kreuzen 
Sie die richtige Antwort an (jeweils nur eine). 
 
4. Vor allem bei Familien mit kleineren Kindern und bei älteren Leuten sind sie sehr 
beliebt, (…). 
(a). Vor allem Familien mit kleineren Kindern und ältere Leute sind sehr populär, (…). 
(b). Vor allem Familien mit kleineren Kindern und ältere Leute sind verliebt, (…). 
(c). Besonders Familien mit kleineren Kindern und ältere Leute mögen sie sehr, (…). 
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5. Natürlich spielt auch der Preis eine Rolle. 
(a). In der Natur spielt auch der Preis eine Rolle. 
(b). Natürlich ist auch der Preis wichtig. 
(c). Natürlich ist der Preis auch nicht so wichtig. 
 
6. (...), denn die ökonomische Situation auf dem Land ist sehr schwierig geworden. 
(a). (...), denn die ökonomische Situation ist im ganzen Bundesland sehr schwierig geworden. 
(b). (...), dann ist die ökonomische Situation auf dem Land sehr schwierig geworden. 
(c). (...), weil die ökonomische Situation auf dem Land sehr schwierig geworden ist. 
 
III. WORTSCHATZ (5 Punkte pro  korrekten Satz; Maximum: 15 Punkte). 
Bilden Sie mit den folgenden, dem Text entnommenen Wörtern einen Satz in einem anderen 
Kontext. 
 
7. Ruhe 
8. außerdem 
9. verbringen 
 
IV. GRAMMATIK (3 Punkte pro Lücke; Maximum: 15 Punkte). 
Füllen Sie die Lücken entweder durch ein Wort (......) oder eine Endung ( ____ ) aus. 
 
10. Familie Beckenbauer war zwei Wochen ......... Urlaub auf einem Bauernhof. ........... Kindern 
gefielen vor allem die schön _______  Tiere. Trotzdem waren die Eltern nicht ganz zufrieden, 
........... es nicht so ruhig war, ............ sie erwartet hatten. 
 
 
V. TEXTPRODUKTION (Fehlerlosigkeit: 20 Punkte; Inhalt: 10 Punkte; Ausdruck: 10 Punkte; 
Maximum: 40 Punkte). 
Schreiben Sie einen Text von ungefähr 80 Wörtern zu dem folgenden Thema: 
 
Würden Sie gerne Ihre Sommerferien auf einem Ferienhaus verbringen? Warum? 
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Opción B 
Harald ist Hausmann 
Morgens steht Harald Müller als Erster auf und macht das Frühstück. Dann weckt er seine Frau 
und die beiden Kinder. Er ist Hausmann und das schon seit sechs Jahren. Damals, nach der 
Geburt des ersten Kindes, entschied das Ehepaar, dass einer von ihnen seinen Beruf aufgeben 
musste, um sich um das Kind und den Haushalt zu kümmern. Haralds Frau, Christine, verdiente 
ein bisschen mehr. Sie war Krankenschwester und liebte ihren Beruf. Deswegen waren sie der 
gleichen Meinung: Harald würde zu Hause bleiben. Am Anfang war seine neue Arbeit für ihn 
schwierig. Kein Mensch hatte ihm jemals gezeigt, wie man kocht und näht oder wie man auf ein 
Baby aufpasst. Das lernte er jedoch an der Volkshochschule und Christine erklärte ihm, wie man 
ein Baby badet. Bald verstand er, dass seine neuen Aufgaben ein richtiger Beruf sind, der viel 
Wissen und Geduld verlangt. Haralds Tag ist ausgefüllt. Heute Nachmittag zum Beispiel muss er 
dem Sohn bei einer Hausaufgabe helfen und mit der Tochter zum Arzt gehen. Die Kleine hat 
Halsschmerzen, weil sie sich beim Baden erkältet hat. Sicher wird sie ein Medikament aus der 
Apotheke brauchen. Danach muss Harald noch einige Lebensmittel einkaufen. Das macht ihm 
am meisten Spaß. Einige Männer aus der Nachbarschaft machen sich über ihn lustig, aber das 
interessiert Harald nicht. Er ist stolz darauf, dass er von den Hausfrauen als "Kollege" akzeptiert 
wird, denn er weiß, wie viel diese Frauen jeden Tag arbeiten müssen. 
 
 
I. LESEVERSTÄNDNIS (5 Punkte pro korrekte Antwort; Maximum: 15 Punkte). 
Geben Sie an, ob die folgenden Aussagen nach dem Text richtig oder falsch sind, indem Sie 
entweder nein oder ja ankreuzen. Begründen Sie Ihre Antwort. 
 
                 Nein       Ja 
1. Christine findet ihren Beruf ziemlich langweilig.                                  ___         ___                 
2. Harald findet, Hausmann zu sein ist leicht.                                         ___         ___ 
3. Obwohl die Kleine krank ist, wird sie vielleicht keine  
    Medikamente brauchen.                                                                      ___         ___  
            
 
II. ALTERNATIVE FORMEN (5 Punkte pro korrekte Antwort; Maximum: 15 Punkte). 
Was hätte man in diesem Text auch sagen können, ohne die Bedeutung zu ändern? Kreuzen 
Sie die richtige Antwort an (jeweils nur eine). 
 
4. Damals, nach der Geburt des ersten Kindes, (…). 
(a). Damals, nach dem Geburtstag ihres ersten Kindes, (…). 
(b). Damals, nachdem ihr erstes Kind geboren wurde, (…). 
(c). Später, nach der Geburt des ersten Kindes, (…). 
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5. Die Kleine hat Halsschmerzen, weil sie sich beim Baden erkältet hat. 
(a). Die Kleine hat Halsschmerzen, denn sie hat sich beim Baden erkältet. 
(b). Die Kleine hat Halsschmerzen und erkältet sich, immer wenn sie badet. 
(c). Zuerst hatte die Kleine Halsschmerzen und danach hat sie sich beim Baden erkältet. 
 
 
6. Einige Männer aus der Nachbarschaft machen sich über ihn lustig, aber das interessiert 
Harald nicht. 
(a). Einige Männer aus der Nachbarschaft machen sich über ihn lustig, aber das macht Harald 
Spaß. 
(b). Einige Männer aus der Nachbarschaft machen sich über ihn lustig, aber das ist Harald egal. 
(c). Dass einige Männer aus der Nachbarschaft sich über ihn lustig machen, findet Harald nicht 
interessant. 
 
III. WORTSCHATZ (5 Punkte pro  korrekten Satz; Maximum: 15 Punkte). 
Bilden Sie mit den folgenden, dem Text entnommenen Wörtern einen Satz in einem anderen 
Kontext. 
 
7. stolz 
8. Aufgabe 
9. aufpassen 
 
 
IV. GRAMMATIK (3 Punkte pro Lücke; Maximum: 15 Punkte). 
Füllen Sie die Lücken entweder durch ein Wort (......) oder eine Endung () aus. 
 
10. Eigentlich war Harald Elektriker ............. Beruf. 11. Das war keine hart ________  Arbeit und 
er hat nicht viel weniger ............ Christine verdient, ..................... hat er in Ordnung gefunden, 
dass sie ihr _________  Job weiter ausübt. 
  
 
V. TEXTPRODUKTION (Fehlerlosigkeit: 20 Punkte; Inhalt: 10 Punkte; Ausdruck: 10 Punkte; 
Maximum: 40 Punkte). 
Schreiben Sie einen Text von ungefähr 80 Wörtern zu dem folgenden Thema: 
 
Würden Sie gerne als Hausmann bzw. Hausfrau arbeiten? Warum? 
 


